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Geliebte Kinder: 
 

ICH KOMME, UM EUCH DEN RAT ZU BRINGEN, DEN IHR JETZT SO 
DRINGEND BENÖTIGT. 

 
Als Vater, der euch liebt: 
verlange Ich nach eurem Gebet... 
verlange Ich von euch, dass ihr ernsthaft in euch geht und euch selbst prüft... 
 
So viele von euch sind hochmütig und verhalten sich auch so. Ihr schaut nicht 
auf euch selbst und wollt nicht zugeben, dass ihr hochmütig seid (1). Euer 
aufgeblähtes Ego lässt euch glauben, ihr wüsstet schon alles; andererseits 
verlangt ihr von Mir, dass Ich euch alles erkläre. Ich soll euch eine Antwort 
geben auf die Torheit des Menschen, obgleich ihr selbst euch nicht im 
Mindesten darum bemüht, Mein Gesetz zu halten. Mit diesem eurem Verhalten 
und eurem Hochmut steht ihr euch selbst im Weg. 
 
Eure Generation wird nur schwerlich Frieden finden, wenn sie Mich nicht 
zuerst sucht und den Frieden unter den Brüdern bewahrt. 
 
SCHRECKLICHE DINGE WERDEN AUF DER ERDE GESCHEHEN. ICH 

MUSS EUCH DIES SAGEN, AUCH WENN IHR ES ERST GLAUBEN 
WERDET, WENN SICH ERFÜLLT, WAS ICH EUCH ANGEKÜNDIGT 

HABE. ICH HABE EUCH ALLES ANGEKÜNDIGT, DAMIT IHR EUCH 
VORBEREITET, ABER FÜR DEN GROßTEIL MEINER KINDER WIRD ES 

ZU SPÄT SEIN. 
 

Ihr lebt in großer Ungewissheit, was die Zukunft betrifft und deshalb wollt ihr 
immer mehr wissen; ihr fragt immer weiter und wollt konkrete Daten wissen... 
 
Alle Menschen werden eine schwere Krise erleben, weil ihr die Erde und eure 
Mitmenschen kontaminiert habt. Ihr habt wahllos gesundheitsschädigende 
Elemente über die Luft verteilt und deshalb nehmen die Krankheiten unter den 
Menschen immer mehr zu. 
 
Einige Erdbeben und Tsunamis werden nicht aus der Natur kommen; sie 
werden von Großmächten künstlich erschaffen, um große Erdbeben 
auszulösen und Zerstörung anzurichten. 
Wie weit wird der Mensch gehen! Wie weit wird er noch gehen! 
Woher kommen all diese schädlichen Erfindungen? 
 



Die Wissenschaft, welche zum Bösen missbraucht wurde, hat sie 
hervorgebracht. Die menschliche Macht möchte Mich vergessen und sie glaubt, 
dass die Mächte alles sind und über Mir stehen. 
 
IHR VERGESST, DASS ICH EUER GOTT BIN. EUER HOCHMUT WIRD 
EUCH DAZU VERLEITEN, SCHRECKLICHE TATEN ZU BEGEHEN; IHR 

WERDET EUCH GEGEN MICH ERHEBEN UND DANACH IN 
FINSTERNIS LEBEN. 

 
Betet, Meine Kinder, betet, damit durch euer Gebet die Erdbeben 

abgemildert werden mögen. 
 

Betet, Meine Kinder, betet, damit durch euer Gebet der 
Elektromagnetismus über der Erde abgeschwächt werde. 

 
Betet, Meine Kinder, betet, damit durch euer Gebet die Sonnenaktivität 

abgeschwächt werde und die Stromversorgungsleitungen keinen Schaden 
durch Überspannungen erleiden; ansonsten werdet ihr im Dunkeln sitzen 

(2) (3). 
 

Betet, Meine Kinder, betet, damit das Gebet euch zu der Erkenntnis führen 
möge, dass ihr euch auf heftige Naturereignisse, besonders auf Erdbeben, 

vorbereiten müsst. 
 

Betet, Meine Kinder, betet für Kanada, Mexiko, Mittelamerika, Peru, 
Italien, Frankreich, Japan und Russland. 

 
IHR MÜSST STETS AUFMERKSAM SEIN, KINDER! 

 
BETET UND ÖFFNET EUER HERZ; EMPFANGT MICH ALS EUREN 

HERRN UND GOTT. HALTET EUCH NICHT ZURÜCK UND DENKT 
IMMER DARAN, DASS IHR ALLE SÜNDER SEID. 

 
Seid demütig, Meine Kinder, denn euch gehört Mein Reich. 
Kommt zu Mir, denn Ich liebe euch. Seid Licht in dieser Zeit, die euch 
geradewegs in die Finsternis führt. 
 
Ihr seid Meine Kinder und Ich liebe euch. 
 

Euer Vater und Gott 
 

AVE MARIA, ALLERREINSTE, OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, ALLERREINSTE, OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, ALLERREINSTE, OHNE SÜNDE EMPFANGEN 

 
(1) Über den Hochmut und die Demut (lesen) 
(2) Über die Auswirkungen der Sonneneinstrahlung auf die Erde (lesen) 
(3) Über den großen Blackout (lesen) 



 
 

KOMMENTAR VON LUZ DE MARÍA 
 

Liebe Brüder und Schwestern, 
 
wir haben das Privileg erhalten, das Wort Gottes zu hören, damit es unseren 
Glauben stärke. Unser Ewiger Vater gibt uns Ratschläge, wie wir in Liebe und 
Gehorsam Seinen Bitten nachkommen können und wie wir als Seine wahren 
Kinder seinen Ruf erwidern können. 
 
Er macht uns darauf aufmerksam, wie sehr wir noch geläutert werden müssen 
und welche Rolle die Natur dabei spielen wird. Er sagt auch, dass wir Ihm nicht 
gehorchen werden und dass man Ihn bald nicht mehr als Vater der Menschheit 
und Schöpfer alles Geschaffenen ansehen wird. Die Menschheit wird viel 
leiden müssen, weil sie Seine zahlreichen Warnungen missachtet hat. 
 
Schauen wir jetzt nach vorne und rufen wir gemeinsam: 
 

Mein Herr und mein Gott! Ich glaube an Dich, aber stärke Du meinen Glauben! 
 

Denn der Glaube muss so tief in uns verwurzelt sein, dass es selbst unser 
eigenes Verständnis übersteigt. Schließlich wird man uns anhand der Liebe in 
unserem Leben richten und nicht anhand unserer Besitztümer. 
 
Gott Vater sagt uns, für welche Länder wir besonders beten sollen, aber wir 
haben viele Botschaften erhalten, in denen noch weitere Länder genannt 
wurden. Wir alle sind dazu eingeladen, für die verschiedenen Länder oder 
sogar für einen ganzen Kontinent zu beten. 
 
Gehorchen wir diesen Rufen, denn sie führen uns hin zum Guten. 
 
Amen. 


